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Der Viererbob wird zum erwarteten Krimi 
 
 
Die Hauptdarsteller liegen nur um 41 Hundertstel getrennt auf den Rängen 1 bis 6 und 
kommen aus 6 verschiedenen Nationen. Die Teams des Schweizers Ivo Rüegg, der 
Titelverteidiger aus Deutschland André Lange, der Weltcupleader Alexandr Popov aus 
Russland, der Amerikaner Steven Holcomb, der Kanadier Pierre Lüders und der Britte Lee 
Johnston. 
 
André Lange mit René Hoppe, Kevin Kuske und Martin Putze am Start übernahm nach dem 
ersten Lauf um 4 Hundertstel die Führung vor Pierre Lüders. Lüders mit Ken Kotyk, David 
Bissett und Lascelles Brown am Start. Auf Rang 3 nur 16 Hundertstel zurück Steven 
Holcomb mit Paul Jovanovic, Steve Mesler und Brock Kreitzburg. Wiederum nur 2 
Hundertstel vom Podest weg Ivo Rüegg mit Thomas Lamparter, Beat Hefti und Cédric Grand. 
 
Den langsamsten ersten Lauf der Favoriten hatte Evgeniy Popov mit seinen Hintermännern 
Roman Oreshnikov, Dmitriy Trunenkov, Dmitriy Stepushkin. Sein Rückstand nach dem 
ersten Lauf 47 Hundertstel. Im zweiten zündete er den Turbo. Mit 1:05.09 legte er eine Zeit in 
die Bahn, die nicht mehr unterboten werden sollte, doch die Abstände blieben so gering, dass 
er mit diesem Effort nur den Britten Lee Johnston mit Steve Smith, Allyn Condon und Dan 
Money überholen konnte. 
 
Nach Johnston startete der Lette Minins, der nach dem ersten Lauf 5-ter war, jedoch auf Rang 
7 abrutschte und mit 61 Hundertstel Rückstand kaum mehr in den Kampf um die Medaillen 
eingreifen kann. 
 
Es folgte die Schweizer Crew von Ivo Rüegg. Mit neuem Saisonstartrekord von 4.99 fuhr er 
einen beinahe Fehlerfreien Lauf und lag im Ziel mit einer Totalzeit von 2:10.53 22 
Hundertstel vor Popov. Die nächststartenden Steven Holcomb und Pierre Lüders konnten die 
Zeit von Rüegg nicht unterbieten. Holcomb liegt 10 und Lüders 12 Hundertstel hinter dem 
Schweizer. 
 
Nur der Titelverteidiger vermochte die Zeit von Rüegg zu unterbieten. Lange fuhr ebenfalls 
gut, verlor etwas Zeit rettete aber 10 Hundertstel Sekunden ins Ziel. Damit liegt Lange nach 
Halbzeit in Führung. Es wäre sein 4-ter Weltmeistertitel in Serie! 
 

 
  

 

 

 
 

 


